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Und weil die Mißachtung von Gottes Gesetz 
 überhandnimmt, wird die Liebe bei vielen erkalten. 

Wer aber bis zum Ende standhaft bleibt, wird gerettet werden. 
 (Mt 24,12-13) 

„Um die Mitte des 20. Jahrhunderts werden die Menschen kaum noch wiederzuerkennen sein... Sie werden 
verwildern und in ihrer Grausamkeit wie Tiere sein. Man wird keine Achtung mehr vor den Eltern oder älteren 
Menschen haben, die Liebe wird verschwinden. Die christlichen Seelsorger, Bischöfe und Priester werden 
dünkelhaft und ruhmsüchtig sein, unfähig das Rechte vom Falschen zu unterscheiden. Lügen und Geldgier 
werden ein Höchstmaß erreichen. Lüsternheit, Ehebruch, Homosexualität, geheime Taten, Raub und Mord 
werden in der menschlichen Gesellschaft  
prächtig gedeihen.“  (Eine Prophezeiung eines Mönches des Berges Athos, † 1651) 
 
GENDER: ein Wort das kaum jemand kennt. Dieser Begriff unterstellt, daß jede sexuelle 
Orientierung gleichwertig ist und von der Gesellschaft akzeptiert werden muss. Die Gender-
Ideologie hat sich hinter dem Rücken der Öffentlichkeit von der EU über die staatlichen 
Institutionen, die Universitäten und Bildungseinrichtungen bis an die Basis der Schulen und 
Kindergärten eingeschlichen und droht unser Wertefundament endgültig zu zerstören. Barbara 
Rosenkranz ist vielleicht die einzige Politikerin im österreichischen Nationalrat die sich mutig 
dieser Entwicklung entgegenstellt. Sie wird uns von diesem Kampf berichten und uns helfen 
Gegenmittel und Heilmittel zu erkennen und zu ergreifen um den gesellschaftlichen 
Zusammenbruch abzuwenden. Dieser Vortrag ist von brennender Aktualität und für uns alle von 
enormer Wichtigkeit! 
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